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auch nicht nach Randsehern schielen, sondern -
wie in den letzten Jahren immer deutlicher
erkennbar - die Wunsche der Pädagogen
berücksichtigen. Verlagsproduzenten wiederum werden

lehrplanbezogene, möglichst auf gangige
Lehrbucher abgestimmte Medien herstellen. Die
Verlage sollten übrigens ein unüberhorbar
gewordenes Verlangen der gesamten Lehrerschaft
möglichst umgehend verwirklichen, nämlich
auch Einzeltransparente aus einer Folienreihe
und nicht nur das komplette Paket zum Verkauf
anbieten; nur so lasst sich der Lehrmitteletat
einer Schule sinnvoll nutzen.
In bezug auf Hardware sind nunmehr die mei¬

sten von schulischer Seite vorgetragenen Wünsche

realisiert. Die Qual der Wahl zwischen den
immer starker ausgereiften grossen Videosystemen

bleibt uns jedoch nicht erspart Bevor die
einzelne Schule eine Entscheidung fur ein
bestimmtes System trifft, muss sie sich darüber klar
werden, ob sie kompatibel bleiben, d h.

Bandaufzeichnungen mit anderen Schulen austauschen

möchte oder ob sie sich im Videobereich
autonom machen will.
Die Didacta 81 erwartet praxisorientierte
Pädagogen, die vorläufig noch nicht verfügbare
Medien wie Bildplatte oder Kabelfernsehen
unberücksichtigt lassen müssen.

Sparen audiovisuelle Medien Lehrer?
Helmut Jünger

Wie sich schon bei der letzten Didacta in Dusseldorf

zeigte, hat sich die Vision des vollprogram-
mierten Unterrichts mit audio-visuellen Lernmaschinen

und vollelektronischen Computern
verfluchtigt. Die audiovisuellen Gerate und Medien
sind jedoch fester, und man möchte hier noch
verstärkt sagen, ein nicht mehr wegdenkbarer
Bestandteil des Unterrichts geworden.
Wie vor kurzem von einem Bundesinstitut
festgestellt wurde, können durch den Einsatz neuer
Medien in Aus- und Weiterbildung kaum
Lehrkräfte eingespart werden, allerdings lässt sich
die Arbeit der Lehrer und Ausbildner erheblich
verandern. Mit ihnen kann der Unterricht und

Lernprozess für alle Beteiligten, sowohl Lehrer
als auch Schuler, erheblich gewinnbringend
organisiert werden. Ausserdem lassen sich
Lernvorgange anschaulich fassbar machen Sie können

ferner verkürzt, vertieft und wiederholt
werden.

Die gebrauchlichsten auf dem Markt befindlichen

AV-Medien sind Dia-Serien, teilweise auch
mit Tonbändern, Schmalfilme Super 8 als
Arbeitsstreifen oder mit Magnetton und
Arbeitstransparente. Man kann heute davon ausgehen,
dass die hierzu benotigten Projektoren alle an
den Schulen vorhanden sind, wobei der
Arbeitsprojektor, auch Overheadprojektor genannt, am
stärksten vertreten ist, wahrend die Ausstattung

mit dem Schmalfimprojektor zu wünschen übrig
lasst. Um einen besseren Einsatz von audiovisuellen

Medien zu ermöglichen, sollte allerdings
jeder Klassenraum mit den entsprechenden Geräten

ausgestattet sein. Dies ist bisher nur an wenigen

Schulen ermöglicht worden und betrifft vor
allem die Arbeitsprojektoren. Diese sind am
einfachsten zu bedienen und auch recht vielseitig
einsetzbar.
Von den Verlagen werden hier eine Vielzahl von
recht guten Programmen angeboten. Bei den
Transparenten gibt es einfache Schaubilder
oder Folien in Aufbauform, mit denen gewisse
Ablaufe und Vorgange recht übersichtlich dargestellt

werden können. Inzwischen gibt es auch
Originalaufnahmen als Grossdias, bzw Dia-
Transparente. Diese lassen sich mit dem
Arbeitsprojektor bei Tageslicht vorführen und
haben inzwischen eine sehr gute Qualität erreicht
Die grösste Anzahl an Transparenten ist fur das
Fach Biologie vorhanden, als nächstes folgen
dann die Fächer Geografie, Physik, Sachunterricht,

Mathematik, Chemie und Geschichte
Auch für alle anderen Fächer sind ebenfalls gute
Programme im Angebot.
Darüber hinaus kann man sich in besonderen
Fällen auch selbst Folien anfertigen. Entsprechend

vorgefertigte Materialien werden von
verschiedenen Herstellern angeboten. Es ist aller-
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dings dabei zu bedenken, dass die Qualität nicht
mit den fertigen Folien vergleichbar und auch der
Zeitaufwand an eigenen Leistungen nicht
unerheblich ist.
Farbdiaserien gibt es fur fast alle Unterrichtsfacher,

wobei Geografie, Sachkunde, Biologie und
Geschichte sich von der Bildauswahl am besten
eignen Bei Super-8-Filmen ist der Biologiesek-
tor am stärksten vorhanden
Als weiteres neues Medium ist dann noch der
Videorecorder zu beachten. Hier ist allerdings
durch die Vielfalt der unterschiedlichsten Systeme

und Gerate der Schulmarkt recht undurchsichtig

Daruber hinaus lasst natürlich die Grosse

des Bildschirms fur den Unterricht in einer
Klasse ebenfalls zu wünschen übrig Das Angebot

an Medien fur den Schulmarkt ist hier noch
relativ klein
Im Beruf und auch in der Weiterbildung in Industrie

und Handel ist das Medium Video starker
vertreten Auch fur alle anderen audio-visuellen
Medien gibt es hier bereits eine grosse Anzahl
an fertigen Programmen Fur Seminare, Vortrage

und Trainingsveranstaltungen sind ausserdem

viele vorgefertigte Folien vorhanden, aus
denen, durch teilweise geringfügige Ergänzungen,

eigene individuelle Programme
zusammengestellt werden können
Es ist allerdings zu bedauern, dass bei vielen
Lehrern und Ausbildnern zu wenig Kenntnis über
den Einsatz audio-visueller Medien besteht
Dies liegt teilweise an der Unkenntnis am
Umgang mit den Vorfuhrgeraten Ein weiterer wichtiger

Punkt sind die nicht sinnvoll eingerichteten
Medienraume oder aber auch die schlechte
Organisation, bzw Aufbewahrung und Auflistung
der vorhandenen Medien
Die an den Schulen und in der Ausbildung
vorhandenen Medien werden immer dann sinnvoll
eingesetzt, wenn dies ohne grosse Vorbereitung
und Zeitaufwand möglich ist Es muss ausserdem

das mediendidaktische Wissen über den

richtigen Einsatz von audio-visuellen Medien
vorhanden sein Dies gilt natürlich auch fur die
Anschaffung und Auswahl sowohl der Hardware
als auch der Software. Von den zustandigen
Stellen und auch von den Herstellern wird
versucht, die hierzu notigen Kenntnisse zu vermitteln

und gute Informationen zu geben Es muss-
te hier allerdings noch sehr viel mehr getan werden

Die Didacta, mit dem wohl umfangreichsten
Lehr-und Lernmittelangebot, bietet hiereine ein¬

malige Gelegenheit, sowohl fur den Anwender
als auch fur den Beschaffer, sich über die
vorhandenen Möglichkeiten zu informieren Dies
gilt sowohl fur die Einrichtung mit AV-Geraten als
auch fur die Ausstattung mit audio-visuellen
Medien Der Medieneinsatz in Schule und Ausbildung

ist immer nur so gut, wie die Co-Operation
und Kommunikation zwischen den Anwendern
und Beschaffern ist Es muss ausserdem eine
entsprechende Kenntnis, bzw das Wissen über
den richtigen Einsatz und die notwendige
Ausstattung vorhanden sein.
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